
               17. Januar 2021 

Liebe Kinder der Michaelschule, 

heute vor einem Monat hattet ihr den letzten offiziellen Schultag bevor die Schulen in ganz NRW 
geschlossen wurden. Mittlerweile habt ihr eine Woche Distanzunterricht hinter euch. Bisher kom-
men 58 Kindern in die Notbetreuung. Wir haben vier Notbetreuungsgruppen eingerichtet. Es ist 
ungewohnt leer und still hier in der Schule, auf dem Schulhof. Ihr fehlt uns doch sehr.  Vielleicht 
können wir im Februar wieder in der Schule zusammenkommen. Versucht bis dahin das Beste aus 
der Sache zu machen. Aufgaben und Hinweise, was ihr so alle machen könnt, bekommt ihr ja regel-
mäßig von euren Klassenlehrerinnen, unterstützt von den Fachkolleginnen in den Klassen. Wir sind 
sehr dankbar, dass alle euch so unterstützen und begleiten.  

Wir hoffen, dass die Wochenpläne euch bei der Strukturierung der anstehenden Aufgaben unter-
stützen. Wichtig ist: Gib nicht zu schnell auf! Manche Aufgaben fallen dir sicher leicht, für andere 
musst du dich mehr anstrengen. Vertraue auf dein Können! Und du weißt: Wenn du nicht weiter-
kommst, kannst du bei deinen Lehrerinnen und Lehrern nachfragen. Sie stehen dir für deine Fragen 
zur Verfügung, das solltest du nutzen!  
Belohne dich nach getaner Arbeit, z.B. mit deiner Lieblingsmusik, einem Telefonat mit deiner Freun-
din oder deinem Freund, einem gemeinsamen Spiel mit deinen Eltern oder Geschwistern oder an-
deren schönen Dingen, die dir Freude machen! 
 
Und wie klappt es mit IServ? Das ist bestimmt eine große Herausforderung für einige, oder? Aber 
ist es nicht toll, dass wir darüber gemeinsam Videokonferenzen machen und uns auf Distanz sehen 
können?  
 
Denkt ihr auch wieder an eure Eltern? Der Stress deiner Eltern wird nicht weniger! Konntest du 
kleine Aufgaben im Haushalt übernehmen? Hat es zwischendurch auch einmal mit der Pause für sie 
geklappt?  
Unterstützt eure Eltern weiterhin wo ihr könnt, verwöhnt sie zwischendurch (und dafür fallen euch 
bestimmt viele schöne Dinge ein ), und vergesst auf keinen Fall das „LÄCHELN“. Dann kommt ihr 
gemeinsam gut durch diese Zeit! 
 
Wenn man so lange aufeinander hockt, dann kann es auch mal Streit geben. Das ist ganz normal. 
Aber vertragt euch danach immer schnell, sonst kann die Zeit für alle echt schwierig werden.  
 
Wenn ihr Lust habt, malt uns doch wieder ein Bild und gebt sie in den Briefkasten der Schule. Wir 
haben uns im letzten Jahr so über die netten Bilder und Grüße gefreut! Somit wäret ihr ein klein 
wenig bei uns  
 
Wenn ihr etwas auf dem Herzen habt, Fragen habt oder einfach nur schreiben wollt, könnt ihr uns 
gerne eine Mail oder einen Brief schreiben (marcvoges@gsmich.ms.de,  jutta.gies-
bert@gsmich.ms.de) 
Wir freuen uns wirklich sehr darüber und werden euch schnellstmöglich antworten.  
 
Liebe Grüße und bleibt gesund! 
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